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Blätter drängen Gambetta zur Bildung des Ministeriums
Vielfach kommentirt wird der Artikel der heutigen Re
publiqus franyaise in welchem man finden will daß Gam
betta selbst zum Antritt des Ministeriums geneigt sei unter
der Bedingung daß Präsident Grevy ihn auffordere und
ihm oartö KIg iiodö gebe

Soeben verbreitet man folgende Liste für das söge
nannte große Ministerium Gambetta Präsident ohne Porte
feuille Ferry Unterricht Freycinet soll als erster Civil
minister dieser Alt das Kriegsportefeuille übernehmen Leon

Sah die Finanzen B TWashington 25 August 10 Uhr Abends Telegr
Privatnachnchten aus dem Weißen Hause zufolge hat das
Befinden des Präsidenten Garfielo eine ungünstige Wendung
genommen Die Drüsengeschwulst ist gefahrdrohend gewor
den Wenn nicht binnen 24 Stunden ein günstiger Wechsel
eintritt wird das Schlimmste befürchtet

Aus Halle und Umgegend
Neuerdings ist seitens der Schulbehörden angeord

net worden daß strengstens aus die Beachtung der Ver
fügung gehalten wird wonach die Schulkinder nicht während
sondern erst nach Ablauf des Halbjahrs aus der
Schulvflichtigkeit entlassen werden dürfen in welchem sie
14 Jahre alt geworden sind Ganz besonders soll dies
auch für alle Arten von höheren Schulen gelten da
manche Eltern ihre Kinder nur deshalb in höhere und Pn
vatschulen zu schicken scheinen daß sie die Kinder schon vor
Erreichung des vorgeschriebenen Alters vom Schulbesuch
befreien können Deshalb ist auch verfügt worden daß in
jedem Falle wo noch schulpflichtige Kinder vor vollendetem
14 Lebensjahre eine höhere Schule verlassen der Orts
behörde ungesäumt Anzeige zu machen ist damit die
Ueberweisung solcher Kinder an eine Volksschule erfolgen
kann wenn nicht der Eintritt in eine andere höhere Schule
nachgewiesen wird

In der gestrigen gutbesuchten Sitzung des libe
ralen Wahlvereins kam die mit dem nationalliberalen
Wahlcomite gepflogene Korrespondenz zur Verlesung Unter
dem 19 d Mts hatte Hr Justizrath Herzseld an sämmt
liche Mitglieder des genannten Comites auch an den in
Scheveningen sich aushaltenden Herrn Banquier Bethcke
nachstehendes Schreiben gerichtet

Der Wahlverein der Vereinigten Liberalen für Halle
und Umgegend hat in seiner gestrigen allgemeinen Versamm
lung den Beschluß gesaßt um auch für die bevorstehenden
Reichstagswahlen ein Zusammengehen aller liberalen Wäh
ler in unserm Wahlkreise zu ermöglichen von Aufstellung
des bisher von dem genannten Wahlverein und anderen
Gleichgesinnten in Aussicht genommenen Or Alexander
Meyer in Berlin Abstand zu nehmen wenn das Comite
derjenigen Wähler welches nach den bisherigen Kund
gebungen in öffentlichen Blättern die Kandidatur des Prof
Boretius befürwortet hat auch letzteren aufgiebt und den
auch früher einmüthig von allen Liberalen in Halle und
dem Saalkreise erwählten und als wahrhaft freisinnigen Ab
geordneten bewährten dabei in allen politischen wie wirth
schaftlichen Anschauungen stets maßvollen und die praktischen
Bedürfnisse stets berücksichtigenden Oberamtmann Spiel
berg zu Volkstedt gemeinsam mit uns den Wählern als
Reichstagsabgeordneten in Vorschlag zu bringen sich ent
schließt Der Wahlverein glaubt hierdurch nur dem allge
meinen Verlangen wie es in wahrhast liberalen Kreisen in
letzter Zeit überall zu Tage getreten ist zu entsprechen und
folgt hierbei dem Beispiele welches andere Wahlkreise in
dieser Richtung bereits gegeben haben in der Hoffnung daß
dies auch andererseits erkannt uno durch ein gleiches Ver
halten gewürdigt werden wird Der Entschluß hierüber
müßte jedoch in möglichst kurzer Frist getroffen werden da
bei der Nähe des Wahltermins und der Rührigkeit der
Gegenpartei die Zeit drängt und die Nothwendigkeit vor
liegt für den erwählten Kandidaten unverzüglich in öffent
liche Wirksamkeit zu treten

Die geehrten Mitglieder des vorerwähnten Comite s
welchen wir dieses Anerbieten hiermit machen bitten wir
deshalb die Entscheidung hierüber schon in den nächsten
Tagen zu treffen und dem unterzeichneten Vorstande mitzu
theilen damit letzterer in den Stand gesetzt wird den hier
über dem Wahlverein für die nächste am Donnerstag den
25 d M abzuhaltende Versammlung zugesicherten Bericht
auch an diesem Tage zu erstatten Halle a S den I9ten
August Der Vorstand des Wahlvereins der Vereinigten
Liberalen für Halle und Umgegend I A Herzseld

Nachdem dieses Schreiben von dem in Abwesenheit des
Herrn Bethcke mit der Geschäftsführung beauftragten
Herrn Maschinenfabrikanten Riedel auch Herrn Professor
Boretius zur Kenntnißnahme mitgetheilt worden war
trat das Comite bekanntlich am Montag zusammen und
machte sich mit der bereits früher angegebenen Begründung
über die Ablehnung der Kandidatur Spielberg schlüssig
Das unter dem 22 d M von Herrn Riedel abgefaßte
Schreiben gelangte an demselben Tage in die Hände des
Vorstandes des Wahlvereins Auch von Herrn Bethcke
ist eine Antwort eingelaufen in welcher er seiner Freude
Ausdruck verleiht daß die Bestrebungen nach Einigung der
liberalen Parteien wieder auflebten Die Freunde des Wahl
vereins hätten den ersten Schritt zur Einigung gethan also
dürfte ihnen auch der zweite nicht zu schwer fallen wenn
ein edles Ziel erstrebt werde Sie hätten bereits einmal
Boretius gewählt und sollten ihn noch einmal wählen
Die Entscheidung zwischen Spielberg und Boretius
sei nicht zweifelhast Man würde Alles aufbieten müssen
um Spielberg durchzubringen da er zwar in Halle viele
Stimmen für sich habe auf dem Lande aber keinen Anhang
besitze es wäre zu befürchten daß schon beim ersten Gange
Herr von Diest gegen Spielberg durchkomme Wenn
es zur Stichwahl zwischen Diest und Boretius kommen

würde würden die Mitglieder des Wahlvereins dennoch
für denjenigen Kandidaten der ihnen am nächsten stehe
stimmen

In der sich hieran anknüpfenden Debatte kamen der
Ernst der Situation und die feste Entschlossenheit zum
Durchbruch Während man nach der formalen Seite die
vorzeitige Veröffentlichung des Wortlautes des Schreibens
vom 22 d M tadelte da man selbst mit der Publikation
der Korrespondenz vor Abhaltung der Versammlung zurück
gehalten habe wies man zurück daß Befürchtungen um
die eigne Kandidatur den Kompromiß eingegeben hätten
und betonte aus uneigennützigem Patriotismus gehandelt
zu haben Die Kandidatur Spielberg sei die rechtliche
Basis für das Handeln des Wahlvereins welchem stetsj das
Recht zugestanden worden war bei den Reichstagswahlen
den Kandidaten vorzuschlagen

Auch vor drei Jahren habe man an Spielberg festge
halten sei jedoch von seinen Rechten künstlich verdrängt
worden indem Boretius durch ein geschicktes Manöver vor
geschoben wurde Boretius habe schon damals das Ver
trauen dieser Seite nicht besessen und besitze es auch jetzt
nicht Wenn die Wähler den Standpunkt des Wahlvereins
einnähmen könnte ihnen doch nicht der Gegner dieser
Partei als Einigungspunkt hingestellt werden Der Verein
beschloß nachdem sein Vorschlag auf Einigung abgelehnt
worden an der Kandidatur des Herrn Alexander Dr Meyer
aus Berlin festzuhalten und sofort in die Agitation einzu
treten zumal Herr Dr Meyer sich zur Disposition gestellt
hat Es soll spätestens Ende nächster Woche mit den Ver
sammlungen begonnen und zugleich ein Aufruf zu welchem
zahlreiche Unterschriften aus Halle und dem Saalkreise ge
sammelt werden sollen erlassen werden

Die in der Versammlung Anwesenden gaben bereits
gestern ihre Unterschrift Ein aus dem Vorstande und den
Vertrauensmännern der früheren Wählerversammlung be
stehendes mit dem Rechte der Cooptation ausgestattetes
Aktionscomite soll die Wahlgeschäste leiten

Mit den alten Beständen der in Liquidation stehen
den Neuen Aktien Zucker Raffinerie wird aufgeräumt
Gestern begann die Auktion und wird heute sowie höchst
wahrscheinlich auch noch morgen fortgesetzt Es hatten sich
obgleich weniger wichtige Gegenstände unter den Hammer
kamen zahlreiche Bieter auch von auswärts eingefunden
und gaben verhältnißmäßig gute Gebote ab Noch stärker
wird heute das Angebot sein da die Eisentheile zum Ver
kauf gelangen sollen

Gestern Nachmittag um V 4 Uhr hatte die lateinische
Hauptschule in den Francke schen Stiftungen ein Schautur
nen veranstaltet verbunden mit einer Vorstellung des
Schülerbataillons

Den Anfang machte eine Abtheilung von 40 Quin
tanern welche zunächst eine Gruppe Freiübungen unter
Trommelbegleitung und sodann einen Reigen mit Gesang
nach der Melodie Das Wandern ist des Müllers Lust
vorführte Beide Uebungen wurden sehr präzise ausgeführt
und erfreuten sich des ungetheilten Beifalls der zahlreichen
Gäste An das Freiturnen schloß sich das Turnen an den
Geräthen und zwar am Pferd Reck und Barren Da die
Zeitdauer von vornherein auf etwa eine Stunde festgesetzt
war so hatte der Turnlehrer die Einrichtung getroffen daß
an jedem der oben erwähnten Geräthe je 2 Riegen neben
einander turnten zunächst eine Reihe Schulübungen vorführ
ten und dann zum Kürturnen übergingen Die Uebungen
an diesen Geräthen wurden gleichfalls fast durchweg recht
gut viele sogar mit Eleganz ausgeführt und erfreuten sich
großer Anerkennung insonderheit der Herren Offiziere welche
den Verlauf des Turnens mit großer Aufmerksamkeit ver
folgten Den Schluß der Turnübungen bildete eine Gruppe
von Stabübungen ausgeführt von 16 Tertianern in sehr ge
lungener Weise und an diese schloß sich von denselben aus
geführt ein Stabreigen mit Gesang Dem Turnen folgten
die Exerzitien des Schülerbataillons Parade verschiedene
Uebungen in der Formation Parademarsch Felddienstübun
gen c Auch dieje Uebungen hatten sich der großen Theil
nahme der werthen Gäste zu erfreuen ja oft einer so gro
ßen daß durch dieselbe die Bewegungsfreiheit der Truppe
vielfach gefährdet erschien Am Schluß der Uebungen spielte
die Schülerkapelle die letzte Rose und leitete damit zu
dem letzten Theile der Vorstellung über Ein Herold im
Waffenschmucke that in gebundener Rede die Bedeutung des
letztes Aktes kund und nach einer Reihe von Griffen
Schwenkungen Aufstellungen c nach griechischem Kommando
ereignete sich die Schlacht bei Leuctra Hiermit schloß

das gelungene vom besten Wetter begünstigte Fest Zeugniß
ablegend von der Frische welche die Schüler der Anstalt
auch nach dem langen heißen Sommersemester noch beseelte

Gestern Nachmittag gegen 5 /z Uhr fuhr der Vieh
händler K von hier mit einem mit einem Pferde bespann
ten leichten Wagen die Rannischestraße entlang dem Moritz
zwinger zu Kaum aus dem Gasthofe zur Rose ausgerückt
wurde das Pferd unruhig und ging trotz der angestrengtesten
Bemühungen des K durch Neben der Plakatsäule an der
Ecke der Rannischenstraße machte das Pferd einen Seiten
sprung nach rechts gerade gegen die Säule und drückte die
dort stehende 14 Jahre alte Martha Kühne Tochter
des Schmiedes K Ludwigstraße 14 die ihr 8 Monate altes
Schwesterchen auf dem Arme trug gegen die Säule Erstere
kam mit einigen leichten Verletzungen davon während das
Schwesterchen derart am Kopf verletzt wurde daß es sofort
nach der königl Klinik geschafft werden mußte Leider ist
wenig Hoffnung sie am Leben zu erhalten vorhanden K
selbst wurde hierbei vom Wagen geworfen erhielt aber glück
licher Weise weitere Verletzungen nicht

Civilstand Meldung vom 25 August
Ausgeboten Der Zimmermann W L P Weiland

und Th H A Simon Giebichenstein Der Kaufmann
M Waltsgott gr Ulrichstraße 38 und H Wagner gr
Ulrichstraße 40 Der Steuerrath R Hesse Anhalter
straße 12 und M Löwe Leipzig Der Restaurateur
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Wafferstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 25 August Abends
1,96 am 26 August Morgens 1,94 Meter

Aus dem Saalkreise
Die auf den 24 d M in Löbejün anberaumte

Versammlung des konservativen Vereins für Halle und den
Saalkreis war zahlreich besucht Der Vorsitzende Herr
Zimmermann Lochau eröffnete die Versammlung mit
einem Hoch auf den Kaiser und einigen geschäftlichen Mit
theilungen Daraus hielt der Direktor 0r Fr ick Halle
seinen angekündigten Vortrag über die Grundzüge der
Bismarck schen Reformpolitik Nachdem er hervorge
hoben hatte daß die Schlagworte liberal und konservativ
welche als ein verhängnißvoller Bann die Verständigung
über sachliche Dinge oft nur erschwerten zunächst zurückge
stellt werden müßten und es sich gegenwärtig um die Parole
handele Für oder gegen die Bismarck sche Reformpolitik
wies er die Entstehung derselben geschichtlich nach und
stellte als leitenden Grundgedanken der Bismarck schen Re
formen hin Anstrebung eines möglichst hohen Matzes
von socialer Friedensstiftung zur Abwendung der
überall in Europa drohenden Socialrevolution
Wie drohend diese Gefahr sei wurde ausgezeigt ebenso der
Umfang der socialen Frage bei welcher alle Schichten und
Stände der bürgerlichen Gesellschaft betheiligt seien Zum
Ausgang habe sie den Nothstand des vierten d h des Ar
beiterstandes Und wie die französische Revolution einst
vorbereitet sei durch die sociale Stellung des dritten Stan
des und die große Stein sche Gesetzgebung die Hebung
desselben mit zum Ziel gehabt habe so sei die Berücksich
tigung der berechtigten Wünsche des vierten Standes der
Ausgangs und Kernpunkt der Bismarck schen Reformpläne
welche für die Gegenwart dieselbe Bedeutung und Stellung
hätten wie einst die großen Reformen Stein s Der
Vortragende ging nun ausführlich die einzelnen theils schon
eingebrachten theils in Aussicht gestellten Gesetzesvorschläge
Bismarck s durch zeigte ihren inneren Zusammenhang ihre
Bedeutung für die Gesammtheit des Volkes die früheren
Unterlassungssünden und direkten Fehler der liberalen Aera
die Stellung der einzelnen Parteien diesen Gesetzesvorlagen
gegenüber und wie die konservative Partei zum Theil den
Anstoß zu den Reformen gegeben und sie durchweg auf das
wärmste vertheidigt habe

Es wurden besprochen das Unfallversicherungs Gesetz
das Tabaks Monopol die Colonial Politik die Handels
und Schutzzoll Gesetzgebung mit dem Streben das verderb
liche Freihandelsprinzip zu beseitigen die Eisenbahn Ver
staatlichung die Absicht die direkten Steuern zu ermäßigen
die indirekten zu erhöhen die Arten der einzelnen Steuern
die Reform des Bank und Kreditwesens endlich der Volks
wirthschastsrath Die Ausführungen wurden vielfach durch
statistische Angaben und des Reichskanzlers eigene Aeußerungen

erläutert Zum Schluß folgte eine Zusammenfassung der
Gründe der Opposition und ein warmer Appell sich freudig
in den Dienst des großen Reichskanzlers der aus dem Ge
biete der inneren Politik sich ebenso schöpferisch genial wie
auf demjenigen der äußeren erweise zu stellen und unter
seiner Fahne zu streiten Lauter anhaltender Beifall dankte

dem Vortragenden Daraus meldete sich ein Herr
Meier aus Halle wie es hieß Mitglied der Fortschritts
partei zum Wort mit dem Wunsche die Ausführungen des
Vortragenden widerlegen zu dürfen Er wurde von dem
Vorsitzenden unter dem Beifall der Versammlung bedeutet
daß er als Gast willkommen sein Wunsch aber mit der
Stellung eines Gastes nicht vereinbar sei Hingegen wur
den die Parteigenossen und Freunde der konservativen Sache
zur Diskussion und Aeußerung ihrer etwaigen Bedenken
und Einwendungen ausgefordert Darauf äußerte sich Herr
Ferd Knauer Gröbers über die Bedeutung des Schutz
zolls für die Landwirthschaft besonders mit Rücksicht auf
den durch die amerikanische Konkurrenz derselben bereiteten
schweren Druck Die vorgerückte Zeit und die Rücksicht



auf die von dem Fahrplan abhängigen auswärtigen Mit
glieder der Versammlung nöthigte dazu den Schluß der
selben zu beschleunigen Herr Ferd Knauer und die
Vorsitzenden empfahlen warm die Kandidatur des Herrn
Regierungspräsidenten v Diest für die bevorstehende
Reichstagswahl und die Versammlung erhob sich aus Be
fragen des Vorsitzenden bis auf einen sehr geringen Bruch
theil für dieselbe Eine größere Zahl von Mitgliedern
wünschte den Wahlaufruf der konservativen Partei zu unter
zeichnen

Provinz und Nachbarstaaten
LH Delitzfch 25 August Die am heutigen Tage

abgehaltene Seminar Konferenz war von 320 Schulinspekto
ren und Lehrern besucht Es ward die Versammlung vom
Seminar Direktor Trinius um 10 Uhr eröffnet und von
demselben ein Vortrag über Lehrmethode und Lehrerpersön
lichkeit gehalten hierauf hielt Herr Rektor Bis mark aus
Eilenbnrg einen Vortrag über den geographischen Unterricht
welchem eine Lehrprobe Seitens des Herrn Teminarlehrers
Hummel folgte Nach einer halbstündigen Pause trat die
Versammlung in die Besprechung der Bismark schen Thesen
Um 3 Uhr gemeinschaftliches Mahl Auch führte der
Seminarchor verschiedene Männergesänge aus Der Ver
lauf war ein allgemein befriedigender

Vermischtes
Mutter und Sohn Eine der rührendsten

Episoden in dem nationalen Drama der letzten Tage war
sicherlich der Ausruf der Mutter Garfield s bei dem Em
pfang der Nachricht von dem Attentat auf ihren Sohn
Die alte Dame machte ihre Gefühle mit den Worten kund

Wie kann nur Jemand so hartherzig sein meinem Baby
so nennen die Engländer das kleine Kind etwas zu Leide

zu thun Da mag wohl ein Spötter bemerken Was
der Präsident der Vereinigten Staaten ein Baby Da
würde wohl Ex Senator Eonkling oder irgend ein anderer
von Größenwahn und Ehrgeiz geplagter Politiker mit ver
knöchertem Herzen sardonisch gelächelt und die Achseln gezuckt
haben Nun Präsident Garfteld hat gezeigt daß er dem
großmächtigen Herrn Eonkling gegenüber kein Baby ist daß
er ein ganzer Mann ist der weiß was er will und das
was er für recht hält auch energisch durchzuführen versteht
Aber im Herzen in der Liebe seiner alten Mutter ist der
Führer der Nation noch immer das Baby James wie er
war als er im Arme der Mutter lag Hat er ja doch
auch als kleiner Knabe als hart arbeitender Jüngling als
berühmter Staatsmann stets mit zärtlicher Sohnesliebe an
seiner alten Mutter wie als Mann auch an seiner Familie
gehangen hat er sich ja besonders für sie aus Armuth und
Niedrigkeit zu der ach für ihn so verhängnißvollen Größe
emporgerungen Dergleichen können allerdings aristokratische
Naturen wie der galante und elegante Herr Eonkling nicht
begreisen Aber das Volk aus dem Garfield hervor
gegangen dem anzugehören er stolz ist kann s mit seinem
unverfälschten Familiengefühle begreifen würdigen Und
einen würdigen rührenden Pendant zu diesen naiven
Aeußerungen der wahren alten Frau Garfield bildete eine
Episode des Jnaugurationstages Garfield s vor dem Eapitol
in Washington Als der arme Canal Boy, der arme
Schulmeister da als der erwählte Leiter und Führer des
Volkes auf der Estrade stand umgeben von den Ersten der
Nation und vor ihm in imposanter Parade wohl nicht
sehr nach seinem Geschmack Regiment auf Regiment in
glänzendem Waffenschmuck sich entfaltete als die vielen
Tausende da unten aus allen Theilen des Landes ihm dem
Erwählten des Volkes zujauchzten da schwoll ihm wohl das
Herz im stolzen freudigen Hochgefühl der erwählte erste
Bürger dieser großen Nation zu sein Aber da schwelgte
er nicht wie etwa ein Eonkling gethan haben würde im
Gefühl der eigenen Größe da nahm er keine Jmperator
stellung ein Nein da ward ihm das Auge feucht da ge
dachte er seiner bescheiden im Hintergrunde stehenden alten
Mutter der einfachen Frau aus dem Volke deren liebe
volle Unterweisungen deren treue Liebe dem Knaben den Keim
und das Streben nach den höchsten Zielen der Menschheit
den Impuls zu seiner jetzigen Größe ins Herz gesenkt hatte
Da vergaß er seiner ganzen glänzenden Umgebung da in
diesem stolzesten Augenblick seines Lebens zog es ihn mit
unwiderstehlicher Gewalt zur Mutter er eilte zu ihr
und die gaffende Menge nicht beachtend drückte er
einen ehrerbietigen Kuß glühender kindlicher Dankbarkeit
auf die Wange der Greisin Das that Baby James
im Hochgefühl der Manneskraft und der sauer und redlich
erworbenen Ehren Da mochte wohl der aristokratische
englische Botschafter der stolze Brite ein sIioekmZ vor
sich hinmurmeln da mochten wohl die übrigen fremden
Diplomaten unter sich von einem Mangel an Decorum
flüstern wie ihm nur ein niedrig geborener Amerikaner in
solchen Momenten erliegen könne Da mochten wohl die
verknöcherten Egoisten die Handwerkspolitiker ob solchen

Naturburschen verächtlich die Achseln zucken und die Wüst
linge und geschminkten Hetären welche leider nur zu viel
fach die Hallen der Nation verpesten frivole Glossen dar
über machen aber dieser Kuß der Mutter in diesem Mo
mente war eine ungesuchte und darum die schönste

Huldigung welche der Erwählte des Volkes der Majestät
des Volkes darbrachte Da existirt eine gesegnete Wechsel
wirkung Nur eine so gute brave Mutter kann einen so
guten braven Sohn haben Wohl dem Lande zu dessen
Führet ein solcher Sohn einer solchen Mutter berufen ist
Und in den beiden Vorfällen liegt eine große heilsame
Lehre für das Volk Die Familie ist die erste unbedingt
erforderliche Grundlage der ganzen menschlichen Gesellschaft
und ganz besonders des freien Volksstaates Eine Nation
in welcher die Heiligkeit der Familienbande gelockert und
verspottet wird geht ihrem Untergange entgegen Mit dem
Verfall der Sitten der Heiligkeit der Familienbande ging
die römische Republik mit ihrer patriarchalischen Einfachheit
zu Grunde und nur kurze Zeit dauerte der Glanz der
römischen Jmperatoreuschaft bis die entnervten Wüstlinge
die ehemaligen stolzen Weltbeherrscher unter den wuchtigen

Keulenschlägen der nördlichen Barbarei, der kräftigen
Söhne keuscher Mütter fielen denen die Ehe die Familie
das Heiligste bis Hermann der Cherusker der Gatte der
Thusnelda die römischen Legionen vernichtete Hätte der
Mörder Guiteau der nach der leider jetzt nur zu gebräuchlichen
amerikanischen Manier sein Weib verlassen die Heiligkeit
der Familienbande gekannt und geachtet er würde nie die
Mordwaffe gegen den Sohn das Baby der alten Gar
field erhoben haben

Die Begrüßung Auf dem Gute zu F war
ein neuer Förster eingetroffen der die ausgedehnten Horsten
der Besitzung beaufsichtigen sollte Er waltete seines Amtes

in direktem Gegensatze zu seinem Vorgänger mit gro
ßer Strenge und manches Bänerlein mußte sich wegen Holz
diebstahls vor dem Schöffengerichte verantworten Darob
entstand denn große Erbitterung im Dorfe niemand grüßte
den pflichttreuen Grünrock mehr worüber er sich sehr grämte
Im Wirthshause rückte man von ihm weg keine Seele
kümmerte sich um ihn Es war im Herbst die niedere
Jagd war eröffnet Der Förster war in den nahen Wald
gegangen um für seine Küche einen Sonntagshasen zu schie
ßen Doch was sollte er seinen Wilvstand dezimiren viel
besser sitzt es sich an der Grenze und wenn dann jenseits
auf fremdem Terrain ein Dreiläuser aufsteht bums
man steckt ihn in den Ranzen und kein Huhn und kein
Hahn kräht danach So saß denn der Biedere an nein
sogar auf der Grenze Bald kam ein Hase es knallte und

gerade als der Schütze auf dem fremden Grundstück
steht um das Wildpret zu holen steht plötzlich ein Bauer
vor ihm einer seiner bittersten Feinde zieht vergnügt
die Mütze und sagt Schön gu n Dag ok Herr Förster
na wilddeint Se n beten

Statt zum Altar ins Grab In Szilas
Balhas Lesprimer Komitat hat sich am 14 d ein tragi
scher Vorfall ereignet über welchen man dem EgyeterteS
Folgendes berichtet Am 15 d sollte die Hochzeit des Wttt
wers Michael Kajari mit dem Bauernmädchen Lidia Vesz
premi gefeiert werden Die erste Gattin Kajaris war eine
Schwester der Lidia Er war mit zwei Waisen zurückge
blieben und die beiderseitigen Familien hielten die Heirath
im Interesse dieser Waisen für zweckmäßig Lidia stimmte
scheinbar dem Heirathsprojekte zu doch erklärte sie einer
vertrauten Freundin daß sie mit Michael Kajari niemals
zum Trau Altar treten werde Und das sollte in der trau
rigsten Weise zur Wahrheit werden Am 14 d M mor
gens fand man Lidia vor der Thür eines Hauses in wel
chem sie bisher gedient hatte mit brennenden Kleidern sich
am Boden wälzen Sie hatte ihre Kleider mit Petroleum
Übergossen und dann angezündet Die Unglückliche erlag
den Brandwunden und ward am 16 d M unter allge
meiner Trauer zu Grabe getragen

Die Meer es wo gen Thurmhoch himmelan
strebend n s w lauten die gewöhnlichen Epitheta mit wel
chen der phantasievolle Romanschreiber die Wogen des Mee
res zu versehen pflegt und dadurch dem Binnenländer der
sich hierunter mindestens eine Höhe vorstellt wie sie die
Thürme des kölner Doms besitzen ein gelindes Gruseln ent
lockt So schlimm ist cs indessen damit nicht wie uns der
Engländer Thomas Stevenson versichert der kürzlich über
die Größe und die Kraft der Meereswogen sehr eingehende
Untersuchungen angestellt hat Zunächst bemerkt derselbe
daß es e ne zwar weit verbreitete aber gänzlich falsche An
sicht sei zu glauben daß die Höhe der Wellen im Verhält
niß zu ihrer Entfernung vom Festlande zunehme Dies ist
durchaus nicht der Fall sondern sobald eine gewisse Entfer
nung von der Küste überschritten ist bleibt dieselbe constant
Die Höhe der größten Wellen des atlantischen Ozeans be
trägt nach seinen sorgfältigen Berechnungen 43 Fuß, die
Entfernung von einem Wogenkamme zum anderen 560 Fuß
und die Bewegungsgeschwindigkeit 32 Vs Seemeilen vier See
meilen eine geographische Meile in der Stunde Die
Kraft der Wogen des Weltmeers ist eine enorme In der
Nähe des Leuchtthurms von Skerry in Schottland wurden
durch den Anprall der Wellen zwei Steinblöcke welche be
ziehungsweise 5 /z Tons und 131/2 Tons ein Ton gleich
1016 Kg wogen und sich in einer Höhe von 73 Fuß über
dem Meeresspiegel befanden losgerissen an einem anderen
Punkte derselben Küste vermochten die heranstürmenden Wel
len sogar 2 Blöcke von bezw 1350 und 2600 Tons in Be

wegung zu versetzen Nach den bereits seit dem Jahre 1842
fortgesetzten Messungen welche Stevenson mit Bezug aus die
Kraft der Meereswogen angestellt hat ergab sich als höchste
Kraftäußerung ein Druck von 3041 /z Kilogramm auf den

Quadratsuß D F BlWie in Peterhof gespeist wird Alexan
der II erfreut sich trotz aller Sorgen und Kümmernisse
eines gesunden Appetits und seine Gourmandise kommt zu
meist den national russischen Speisen zu gute wie er denn
überhaupt die altrussischen Sitten und Gewohnheiten wie
der zu beleben sucht Dem Diner des Czaren geht danach
stets die nationale Zaknska gewissermaßen das Vorwort
oder die Einleitung zur Essensthätigkeit voran Die Za
knska besteht nur m Eaviar Heringen geräuchertem
Lachs Sardinen geräucherter Gans Würstchen Käse Brot
und Butter Rohe Rüben in Branntwein gebadet von
der Ezariu aus Skandinavien aus der kais russ Tasel ein
geführt gehören oft auch dazu Diese verschiedenen Be
standtheile der kleinen Zakuska sind auf goldenen email
lirten Platten welche aus kleinen Tischchen ruhen in allen
Ecken und Nischen des Speisesaales vertheilt Man nähert
sich ungezwungen diesen Miniaturbüffets und bedient sich
nach Belieben Dichtgeschlossene Flaschenbatterien machen
Einem die Wahl zwischen dem nationalen Wodka dem
Bitter Kümmel Cognac Liqneur und dem englischen Ge
nevre schwer Nach eingenommener den Appetit reizender
Zakuska nimmt Alles an der Tafel Platz Die Suppe
ist servirt Die kostbarste und beliebteste unter allen russi
schen Suppen wird von dem Sterlet einem Wolgafische
bereitet Doch was der Ezar und dessen Familie am mei
sten goutirt das ist der Schtschi die Quintessenz aller na
tionalen Suppen und die leckerste Flüssigkeit nächst dem
Branntwein sür jeden echten Russen Wie der Schtschi
wohl bereitet wird und welchen Geschmack er wohl haben
muß Ja das ist schwer zu sagen das Rezept dazu ist
oft ein kostbares Erbstück und wird sorgfältig gehütet
Eine Andeutung wenigstens soll den Leserinnen nicht vor
enthalten werden Also ein möglichst großes recht saf
tiges Stück Hammelfleisch wird mit den saftigsten Stücken
Rindfleisch und einer beliebigen Menge Zwiebel Knoblauch
Kraut Rüben Fisolen und sonstigem Grünzeug und Ge
würz verkocht und zusammen das Fleisch in kleine Vier
ecke zerschnitten servirt Eine andere Suppengattung welche
mitunter auf die kaiserliche Tafel komrm wird Okroska
genannt ein Qnas oder kalter Absud aus Birnen Aepseln
Zwetjchen Hafer und Grütze in welchem kleine Stückchen
Hering und Gurken herumschwimmen Der Czar ißt auch
besonders gern Hühner Cotelets ä 1a PoscharSki das ist
ein kleingehacktes Huhn mit Brotschnitten und Eiern gerö
stet und in Form von Cotelets servirt dann Schweinefleisch
in Milch gekocht und von einer scharfen Sauce begleitet
Weitere Lieblingsgerichte des Czaren sind Fische in den ver
schiedensten Zubereitungen eine sogenannte scharfe Samo
jedensance die zur Stunde nckh Geheimniß der Hosküche
ist in Essig eingemachte Gurken Kapaunen u s w Die
Pracht der Tafel zu beschreiben würde zu weit führen
Der Kaiser ist immer in großer Uniform an der Tafel
und eben so auch alle Theilnehmer an derselben

Auch ein Schlachtengemälde In Nonville
bei Paris haust einer der renommirteslen französischen
Schlachtenmaler von welchem in den letzten Tagen die
Rede ging daß er ein interessantes Bild aus dem tunesi
schen Kriegszug vollendet habe Es stellten sich alsbald
Besucher ein welche in dem Atelier ein großes Bild fan
den welches nichts Anderes darstellte als eine immense
Sandflache ohne Baum und Strauch und darunter die
Inschrift 1,3 xriss äe xg r 1s Zensi g,
Lg ussisi, Aber wo ist denn der Bu Amena fragte
fragte der Besucher Er ist schon abgezogen, antwor
tete kaltblütig der Maler Und die französischen Ko
lonnen Die sind noch nicht angekommen

Ein pariser Korrespondent der Köln Z hat
am Freitag Abend Gelegenheit gehabt den zweiten Akt aus
Gounoo s Margarethe welche von der großen Oper zur
elektrischen Ausstellung telephonir t wurde mit anzuhören

Ich bin überrascht schreibt derselbe entzückt weiß gegen
wärtig kaum ob ich geträumt oder alles in Wirklichkeit ge
hört habe Sobald man zwei Telephone von Ader die mit
auf der Bühne der Oper angebrachten Transmitlern ver
bunden sind an beide Ohren hält glaubt man auf einem
bevorzugten Platze dicht vor der Bühne zu sitzen Die
Wiedergabe ist vollkommen Soli Duette Terzette Chöre
mit vollem Orchester vom leisesten Piano zum stärksten
Fortissimo wurden mir wunderbarer Deutlichkeit und allen
Nüanccn wiedergegeben Der einzige Unterschied ist der daß
das durch das Telephon Uebermittelte etwas matter klingt
als die wirkliche Musik Die gesungenen Worte waren ganz
deutlich zu verstehen

Bolksbibliothel aus dem Nathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Theater in Leipzig 27 August
Neues Ein Attachs
Carola Theater Der Carneval in Rom

Bekanntmachung
Zur Erleichterung des PostVerkehrs der Landbewohner hat jeder Landbriefträger aus

seinem Bestellgange ein Annahmebuch mit sich zu führen welches zur Eintragung der von
ihm angenommenen Sendungen mit Werthangabe Einschreibsendungen Postanweisungen
gewöhnlichen Packete und Nachnahmesendungen dient Will ein Auflieferer die Eintragung
selbst bewirken so hat der Landbriesträger demselben das Buch vorzulegen Bei Eintragung
des Gegenstandes seitens des Landbriefträgers muß dem Absender auf Verlangen durch Vor
legung des Buches die Ueberzeugung von der stattgehabten Eintragung gewährt werden

Halle a /S den 21 April 1881 Kaiserliches Postamt Nr 1
Wirtgen

Eine Werkstatt für Tischler mit Wohnung
Neubau auch eine Wohnung für 38 H zum
1 Oktober Geiststraße 49

Möbl Stube Königstraße 22/23 I
Gut möbl Zimmer Königstraße 18 III

Möbl Wohnung 1 Sept zu vermiethen
Martinsgasse 7 II Ecke der Angnstastraße

Gut möbl Stube und Kammer zu vermie
then gr Klausstraße 11

Möbl Stube verm gr Ulrichstr 10 II

Bekanntmachung
Diejenigen Ersatz Reservisten I Klasse der Stadt Halle a/S welche in dem Jahre

1876 hierzu bestätigt sind sowie alle Diejenigen welche gemäß Anerkennung in ihrem Ersatz
Reserve Schein am 1 Oktober d Js zur Ersatz Reserve II Klasse überzuführen sind wer
den hierdurch aufgefordert ihre Ersatz Reserve Scheine in der Zeit vom 5 bis 17 Septem
ber cr in den Meldestunden von 8 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags im Büreau des
Bezirksfeldwebels der 6 Compagnie Hierselbst Berggasse 4 part behufs Ueberführung
abzugeben

Die Unterlassung zieht die gesetzliche Strafe nach sich
Königliches Bezirks Kommando Halle a/S

Möbl Zimmer mit und ohne Kammer sos
zu vermiethen Leipzigerstraße 44

Möbl Stube Charlottenstr 6g II l
Zwei möbl Zimmer zu vermiethen

Blücherstraße 6 I

2 anst H erh g L ogis g r Schlamm 10s p
Parterre Schlafstelle Geiststraße 28

Stube mit Bett Steinweg 19
Kleine Stube mit Bett Fleischergasse 21 I

Anst Schlafstelle kl Märkerstraße 3
Für den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waiseuhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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